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 Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Arneburg
SEKRETARIAT
Frau Fehniger  039321/5180 

BAUAMT
Amtsleiterin & Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau:
Frau Kuhlmann, kuhlmann@arneburg-goldbeck.de  039321/518-40
Mitarbeiter Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung:
Herr Müller  039321/518-43 
Mitarbeiter allgemeine Bauverwaltung, Fähren:
Frau Herbst  039321/518-41
Herr Bach  039321/518-19
Mitarbeiter Beitragserhebung:
Frau Fleschner  039321/518-21
Archivwesen, allg. Verwaltung
Frau Schild  039321/518-33

ORDNUNGSAMT
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit:
Herr Rottstädt, rottstaedt@arneburg-goldbeck.de  039321/518-20 
Ordnungsbehördliche Aufgaben, 
Gewerbe/Märkte, Vollstreckung, Fundbüro, Feuerwehren: 
Frau Gruber  039321/518-45
Herr Deutsch  039321/518-46
Frau Hack  039321/518-47
Sachgebietsleiterin Standesamt/Einwohnermeldeamt/ 
Wahlen/Friedhof/Statistik:
Frau Jankow, jankow@arneburg-goldbeck.de  039321/518-30
Tourismusbüro:
Frau Jordan  039321/518-17

 Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde
Allgemeine Sprechzeiten
MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
MI 09:00 – 12:00 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
FR 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes
MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
MI keine Sprechzeit
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
FR keine Sprechzeit

 Sprechzeiten im Stadtbüro Werben
Montag:
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:00 Uhr im Einwohnermeldeamt
Jeden 1. Mittwoch im Monat:
09:00 – 12:00 Uhr Wohnungsverwaltung
 039393/217, Fax 039393/219

 Sprechzeiten der Schiedsstelle Arneburg-Goldbeck
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck findet am Dienstag, 5. April von 17:00 bis 18:00 Uhr im 
Verwaltungsamt Arneburg statt.
Ansprechpartner der Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außerhalb 
der Sprechzeit unter der Tel.-Nr.  039390/81359 zu erreichen.

 Erreichbarkeit der Polizeistation
Sitz: Arneburg, Breite Straße 15
 039321/518-23, Fax 039321/51818
KOK Horak  0151/74307099; PHM Heine  0151/74307100

 Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Goldbeck
Fax:  039388/97169 
Internet:  www.arneburg-goldbeck.de
  039388/971-0

Bürgermeister der Verbandsgemeinde/Leiter Haupt- und Ordnungsamt
Herr Trumpf  trumpf@arneburg-goldbeck.de /971-10

Sekretariat, Sitzungsdienst, Amtsblatt
Frau Fricke  fricke@arneburg-goldbeck.de /971-11 

HAUPTAMT
Sachgebietsleiter Hauptamt:
Herr Gabel gabel@arneburg-goldbeck.de /971-30
Gebäudemanagement:
Frau Braunert  /971-34
Allgemeine Verwaltung, Kindertageseinrichtungen,  
Hort, Schulen, Sitzungsdienst:
Frau J. Stamm/Frau Rihsmann /971-32
Personal/Lohn/AGH:
Frau K. Stamm, Frau Jagieniak  /971-40
Wirtschaftsförderung, allg. Vertr.:
Herr Ludwig  /971-50
Brachflächenmanagement:
Herr Pauls  /971-25

ORDNUNGSAMT
Einwohnermeldeamt: 
Frau Schatz  /971-33
Standesamt: 
Frau Benke  /971-31
Gewerbe/Schwimmbad/Campingplatz/
Veranstaltungen/Systemadministrator:
Herr Sommer  /971-26

KÄMMEREI
Leiterin Kämmerei
Frau Hoedt hoedt@arneburg-goldbeck.de /971-20
Leiterin Kasse und Vollstreckung:
Frau Dähnrich daehnrich@arneburg-goldbeck.de /971-21
Sachbearbeiterin:
Frau Baklarz  /971-20
Kasse:
Frau Dietrich  /971-60
Frau Konert  /971-22
Steuern, Vollstreckung:
Frau Drechsel  /971-12
Frau Schauer  /971-13
Liegenschaften/Kommunalvermögen:
Frau Lindau, Frau Jagieniak /971-41
Doppik:
Frau Troch  /971-24
Frau Baklarz  /971-23

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
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Jugendfeuerwehren  
wollen Jugendflamme erreichen

Die Jugendfeuerwehren der 
Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck wollen am 
2. April in Iden ihr Wissen und 
Können beweisen und somit 
die Auszeichnung Jugendflam-
me des Landes Sachsen-Anhalt 
der Stufe I und teilweise auch 
der Stufe II erhalten. Etwa 50 
Kinder und Jugendliche aus den 
Orten Iden, Hassel, Goldbeck, 
Rohrbeck, Behrendorf, Werben 
und Rochau nehmen teil. Um 
08.30 Uhr beginnt die Veran-
staltung auf dem Gelände der 
Landesanstalt für Landwirt-
schaft und Gartenbau.

Jugendfeuerwehren  
suchen Nachwuchs
Eine lehrreiche und spaßige 
Freizeitbeschäftigung für 
Kinder und Jugendliche zwi-
schen zehn und 18 Jahren 
bieten die Jugendfeuerwehren 
in unserer Verbandsgemeinde. 
Erste Hilfe, das Verhalten bei 
Bränden, der Umgang mit 
Feuerwehrtechnik und das 
Üben von Löscheinsätzen sind 
dabei Teile der umfangreichen 
Ausbildung der Jugendfeuer-
wehr. Hinzu kommen Veran-
staltungen wie Wettkämpfe, 
Orientierungsläufe oder das 
alljährliche Zeltlager.
Die Mitgliedschaft in der 
Jugendfeuerwehr ist grundsätz-
lich kostenlos.
Interessierte und Neugierige 
sind herzlich eingeladen, sich 
die Jugendfeuerwehr ihres 
Ortes anzuschauen.
Termine der Jugendfeuerwehr 
Goldbeck im April:
Freitag, 1. April, 
16.30 – 18.30 Uhr, Thema: 
Vorbereitung Jugendflamme
Freitag, 15. April, 
16.30 – 18.30 Uhr, Thema: 
Löscheinsatz/Wasserentnahme
Freitag, 29. April, 
16.30 – 18.30 Uhr, Thema: 
Wasserentnahme öffentl. 
Gewässer
Treff ist immer am Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Goldbeck. Jugendfeuerwehr-
wart und Ansprechpartner ist 
Gunnar Falk ( 01622072078).

Termine der Jugendfeuerwehr 
Behrendorf  im April:
Samstag, 9. April, 
14.00 – 17.00 Uhr, Thema: 
Umgang mit Geräten, Ort: 
Behrendorf
Samstag, 23. April, 
14.00 – 17.00 Uhr, Thema: 
DVD-Abend, Ort: Werben
Ansprechpartner sind Chris-
toph Galip ( 015201650948) 
und Katrin Frank 
( 01738623955).

Termine Jugendfeuerwehr 
Rochau im April:
Samstag, 30. April, 
10.00 – 13.00 Uhr, Thema: 
Löschangriff
Treffpunkt ist immer das 
Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Rochau. Ansprech-
partner sind Karsten Meyer 
( 015208812198) und Marko 
Hosang ( 01749243050).

Termine Jugendfeuerwehr 
Eichstedt im April:
Freitag, 1. April, 
16.30 – 18.00 Uhr, Thema: 
Vorbereitung Jugendflamme
Freitag, 22. April, 
16.30 – 18.00 Uhr, Thema: 
Wettkampftraining
Treffpunkt ist das Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Eichstedt. Ansprechpartner ist 
Daniel Nikolai 
( 015233766465)
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Das Ordnungsamt infomiert! 
Zur bevorstehenden Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners
Wie bereits seit einigen Jahren 
üblich, so wird auch in diesem 
Jahr wieder eine professionelle 
Bekämpfung des Eichenprozes-

sionsspinners in unserer Region 
durch den Landkreis Stendal 
vorgenommen. Diese wird 
zweistufig, zum einen aus der 

Luft, als auch innerorts im 
Rahmen einer Bodenbekämp-
fung erfolgen. Der Zeitraum der 
Bekämpfung wird, wie in den 
vergangenen Jahren, im Monat 
April liegen.
Zwar wurde durch das Ord-
nungsamt der Verbandsge-
meinde Arneburg-Goldbeck der 
bisher bekannte Flächenbefall 
dem Landkreis Stendal mitge-
teilt, trotzdem bitten wir die 
Bürgerinnen und Bürger darum, 
Verdachtsfälle für den Befall 
durch den Eichenprozessions-
spinner auch zukünftig an das 
Ordnungsamt, Herrn Sommer 
( 039388 97126) oder Herrn 
Rottstädt ( 039321 51820) zu 
melden. Gerne können Meldun-
gen auch per E-Mail an ord-

nungsamt@arneburg-goldbeck.
de erfolgen.
Wie auch in früheren amtlichen 
Mitteilungen mahnen wir die 
Bürgerinnen und Bürger zur 
Vorsicht, sollten befallene 
Bäume entdeckt werden. 
Eine eigenständige Bekämp-
fung sollte nur in einer Schutz-
kleidung erfolgen, welche den 
gesamten Körper vor eventuell 
umherfliegenden Brennhaaren 
des Eichenprozessionsspinners 
schützt. 
Auch vermeintlich alten 
Nestern sollte man mit Vorsicht 
begegnen, da auch nach 
Schlüpfen des Falters die im 
Nest verbliebenen Brennhaare 
ihre Wirksamkeit für mehrere 
Jahre behalten.

Wohnungen im Verwaltungsbereich zu vergeben:
Stadt Arneburg

Breite Str. 59
eine sanierte 3-R-Whg.;  ca. 
76 m², Grundmiete: ca. 4,00 €/
m² sofort bezugsfertig
Breite Str. 16
Gewerberäume auf Anfrage 

Gemeinde 
Hohenberg-Krusemark

Hohenberg-Krusemark
Hauptstraße 29
eine 3-R.-Whg.: ca. 55 m², 
Grundmiete ca. 4,40 €/m²
eine 2-R.-Whg.: ca. 39 m², 
Grundmiete ca. 4,60 €/m²
Hauptstraße 46
Gewerberäume mit Einbau-Kü-
che 133 m²; 
Grundmiete ca. 4,50 €/m²
OT Osterholz                                                                       
Am Deich 7/8 im modernisier-
ten Wohnblock mit Heizung 
und Balkon
eine sanierte 4-R-Whg.; 
ca. 70 m², Grundmiete: 
ca. 4,00 €/ m² 
eine sanierte 3-R-Whg.; 
ca. 61 m², Grundmiete: 
ca. 4,00 €/ m² 
OT Hindenburg 
Werbener Straße 5
eine sanierte 3-R.-WE; ca. 78 m²; 
Grundmiete ca. 4,00 €/m²; 
sofort bezugsfertig mit Garage

Schulstraße 6
Gewerberäume; ca. 50 m²; 
Grundmiete 4,00 €/m²

Hansestadt Werben (Elbe) 

Behrendorfer Str. 14 –
Erdgasheizung
eine  1 R. Whg.; ca. 25 m², 
Grundmiete: ca. 4,20 €/m²   
Behrendorfer Str. 16 –
Erdgasheizung
eine  3 R. Whg.; ca. 58 m², 
Grundmiete: ca. 5,00 €/m²   
Räbelsche Straße 26
eine 2 R. Whg. ca. 48 m², Grund-
miete 4,90 €/m²
Marktplatz 1
Verpachtung Gaststätte „Rats-
keller“ Hansestadt Werben 
(Elbe)
Gewerberäume auf Anfrage 
OT Behrendorf  im sanierten 
Wohnblock, 
Werbener Str. 11
zwei 2-R.-Whg.; ca. 46 m², 
Grundmiete:  4,30 €/m²
eine 3-R.-Whg.; ca. 57 m², 
Grundmiete:  4,30 €/m²   
beide WE mit Erdgasheizung
Werbener Str. 11a+b
zwei   3-R.-Whg.; ca. 56 m², 
Grundmiete:  4,30 €/m²
eine   4-R.-Whg.; ca. 70 m², 
Grundmiete:   4,30 €/m²
mit Erdgasheizung   
OT Giesenslage, 

Dorfstr. 22
eine  sanierte 1-R.-Whg.; ca. 30 
m², Grundmiete:  4,30 €/m², EG, 
Dusche ebenerdig, sofort 
bezugsfertig
eine 1-R.-Whg.; ca. 30 m², 
Grundmiete:  4,30 €/m², mit 
Erdgasheizung    

Gemeinde Rochau

Polkauer Str. 4 – Wohnblock 
wärmegedämmt
eine  3-R.-Whg.; ca. 66 m², 
Grundmiete: 5,25 €/m² OG 
links, saniert, mit Balkon
zwei  2-R.-Whg.; ca. 36 m², 
Grundmiete: 5,30 €/m² OG 
links, saniert, mit Balkon
Eichenweg 7
zwei  4-R.-Whg.; ca. 70 m², 
Grundmiete: 4,50 €/m² OG links 
/EGR
Eichenweg 5
eine  sanierte 2-R.-Whg.; ca. 46 
m², Grundmiete: ca. 4,00 €/m² 
OG links, sofort bezugsfertig, 
Dusche ebenerdig
Eichenweg 3 – Wohnblock 
wärmegedämmt
eine 3 R.-WE; ca. 60 m², Grund-
miete: ca. 5,25 €/m², OG links
Eichenweg 1 – Wohnblock 
wärmegedämmt
eine 3 R.-WE.; ca. 60 m², Grund-
miete: ca. 5,25 €/m², OG re.

Alle Wohnungen in Rochau 
haben, durch den Nahwärme-
anschluss, günstige Heizkosten.

In allen Gemeinden ist jeweils 
Mietkaution in Höhe von zwei 
Grundmonatsmieten zu 
hinterlegen. Die Wohnungen 
werden vor Bezug renoviert.

Sprechzeiten  
Wohnungswesen:
Dienstag   9–12 Uhr 
und  13–15 Uhr 
Donnerstag 9–12 Uhr 

Sprechzeit in der Hansestadt 
Werben (Elbe) im Rathaus der 
Stadt: 6. April von 9 bis 12 Uhr

Nähere Angaben zu den 
Wohnungen können Sie im 
Infrastrukturbetrieb (Eigenbe-
trieb) der Stadt Arneburg, 
Wohnungswesen, 39596 
Arneburg, Osterburger Str. 1 
(Industrie- und Gewerbepark) 
erhalten. 
Frau Klas    
 039321 547813 – 
SB Wohnungswesen
Frau Thürnagel   
 039321 547810 – 
Sekretariat  
Fax:039321 547818
E-Mail:                             
eigenbetrieb@isb-arneburg.de
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STADT ARNEBURG

03.04. Friedrich Prigge 94. 
06.04. Christa Sens 80. 
08.04. Ursula Plucinnik 75. 
13.04. Erna Schreiber 85. 
13.04. Jetty Uffrecht 90. 
16.04. Hartmut Kuschel 70. 
21.04. Hans-Jürgen Weltzien 70. 
22.04. Klaus Pichottki 75. 
23.04. Kurt Ballenthin 85. 
27.04. Waltraud Nilsen 85. 
29.04. Helga Rupp 80. 

OT BEELITZ

26.04. Marie-Luise Wagner 75. 

OT DALCHAU

15.04. Hermann Wöhlert 75. 

GEMEINDE EICHSTEDT

20.04. Manfred Pospiech 75. 

OT BABEN

10.04. Hermann Ahlfeld 80. 

OT LINDTORF

07.04. Loni Rogängel 92. 

OT RINDTORF

13.04. Rolf Henning 75. 

GEMEINDE GOLDBECK

06.04. Erika Waschke 70. 
09.04. Waltraud Seemann 85. 
18.04. Edith Langnese 91. 

 
 

HANSESTADT  WERBEN

10.04. Elsbeth Homann 70. 
15.04. Dorothea
 Reppenhagen  70. 

OT BEHRENDORF

17.04. Peter Georges 75. 

GEMEINDE HASSEL

04.04. Horst Schröder 80. 

OT SANNE
 
03.04. Annemarie
 Klapczynski 85.
 

OT WISCHER

07.04. Horst Sailer 75. 

GEMEINDE  
HOHENBERG-KRUSEMARK

12.04. Dieter Schmidt 70. 

OT HINDENBURG

24.04. Hildegard Kasper 80. 

OT OSTERHOLZ

30.04. Edith Mischewski  80. 
 

OT SCHWARZHOLZ

15.04. Bärbel Blume 70. 
 

GEMEINDE IDEN

17.04. Ruth Görs 80. 
 

GEMEINDE ROCHAU

12.04. Bronislaw Kmieciak  70. 
20.04. Erika Minte 85. 
 

OT HÄSEWIG

25.04. Helga Riek 91. 

Gesundheit, Wohlergehen und  
viel Glück! Allen Jubilaren die  
besten Wünsche zu ihrem Ehrentag!Geburtstage

im April
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PFARRBEREICH  
KÖNIGSMARK

Gottesdienste/Andachten
 SA | 02.04. |
18.00 Uhr | Düsedau 
(Abendandacht + Büchertisch) 
 SO | 03.04. |
09.00 Uhr | Rengerslage   
10.30 Uhr | Calberwisch 
 SO | 10.04. |  
14.00 Uhr | Düsedau 
(Gottesdienst + Hlg. Taufe)
 SA | 16. 04. | 
18.00 Uhr | Düsedau 
(Abendandacht + Büchertisch) 
 SO | 17.04. | 
09.00 Uhr | Hindenburg   
10.30 Uhr | Iden
 SA | 23.04. |
18.00 Uhr | Düsedau 
(Abendandacht + Büchertisch) 
 SO | 24.04. | 
09.00 Uhr | Rohrbeck   
10.30 Uhr | Meseberg 
14.00 Uhr | Erxleben 
(Chorkonzert)

Gemeindeveranstaltungen:
 MI | 04.04. | 14.30 Uhr | 
Gemeindenachmittag für die 
Kirchengemeinde Meseberg | 
Winterkirche
 MI | 13.04. | Gemeindenach-
mittag für die Kirchengemein-
de Walsleben | Dorfgemein-
schaftshaus | Ausfall!!!
 MI | 20.04. | 14.30 Uhr | 
Gemeindenachmittag für das 
Kirchspiel Erxleben | Gem.-Haus 
Düsedau
 MI | 27.04. | 14.30 Uhr | 
Gemeindenachmittag für die 
Kirchengemeinde Iden | 
Pfarrhaus Iden 
 SA | 23.04. | 14.00 Uhr | 
Frühjahrsputz in der Kirche in 
Iden | Es soll in unserer Kirche 
in Iden der diesjährige Früh-
jahrsputz durchgeführt werden. 
Dazu wird herzlich eingeladen. 
Wer kommen kann, sollte bitte 
Eimer, Kehrblech, Besen und 
Lappen mitbringen.  
Der Gemeindekirchenrat

 Das Pfarramt Königsmark ist 
vom 10. bis 22. April nicht 
besetzt. Die Vertretung in 
dringenden Fällen übernimmt:
Pfr. Margaret Lipschütz, 
Rochau,  039328-356 

PFARRBEREICH WERBEN 

 01.-03.04. | Klausur des 
Gemeindekirchenrats
 DI | 05.04. | 16.00 Uhr | Bibel-
stunde im Pfarrhaus Werben
 SO | 10.04. | 10.00 Uhr | 
Gottesdienst in Werben mit 
KinderGottesdienst              
 MO | 11.04. | 19.00 Uhr | 
Elternabend zur Konfirmation 
2016 im Pfarrhaus Werben
 FR | 15.04. | 19.00 Uhr | 
Jugendgottesdienst in Stendal
 SA | 16.04. | 17.00 Uhr | 
Familienabend im Pfarrhaus 
Werben
 SO | 17.04. | 10.00 Uhr | 
Gottesdienst in Berge
 DI | 19.04. | 09.30 Uhr | Ausflug 
Team Offene Kirche (Treffpunkt: 
Rathaus Werben)
 SO | 24.04. | 10.00 Uhr | 
Musikalischer Ehrenamtsdank-
gottesdienst in Werben mit 
KinderGottesdienst und 
Kirchencafé
 DI | 26.04. | 16.00 Uhr | Treffen 
Team Offene Kirche im Pfarr-
haus Werben

PFARRBEREICH  
KLEIN SCHWECHTEN

 SO | 03.04. |
09:00 Uhr | Goldbeck 
(Gottesdienst)
10:30 Uhr | Klein Schwechten 
(Gottesdienst)
14:00 Uhr | Rochau 
(Taufe)
 DI | 05.04. | 
14:00 Uhr | Gemeindenachmit-
tag in Rochau (Pfarrhaus)
14:00-15:30 Uhr | Kinderkirche 
im Gemeindehaus Goldbeck 
(1.-3.Klasse)
16:30-18:00 Uhr | Kinderkirche 
im Gemeindehaus Goldbeck 
(4.-6.Klasse)
 MI | 06.04. |
15:00 Uhr | Gemeindenachmit-
tag in Goldbeck (Gemeinde-
haus)
 FR | 08.04. |
18:00 Uhr | Abendsingen in der 
Kirche Rochau
 SO | 10.04. |
09:00 Uhr | Bertkow 
(Gottesdienst)
10:30 Uhr | Rochau 
(Gottesdienst)

 DO | 14.04. | 
17:00-18:30 Uhr | 
Konfirmanden unterricht im 
Pfarrhaus Klein Schwechten
 SO | 17.04. | 
09:00 Uhr | Krusemark 
(Gottesdienst)
10:30 Uhr | Eichstedt 
(Gottesdienst)
 DI | 19.04. |
14:00-15:30 Uhr | Kinderkirche 
im Gemeindehaus Goldbeck 
(1.-3.Klasse)
16:30-18:00 Uhr | Kinderkirche 
im Gemeindehaus Goldbeck 
(4.-6.Klasse)
 DO | 21.04. | 
15:00 Uhr | Gemeindenachmit-
tag in Eichstedt (Kirche)
 SA | 23.04. |
17:00 Uhr | Eichstedt (Andacht 
für Gäste aus Amerika mit 
anschließendem Abendbrot)
 SO | 24.04. |
09:00 Uhr | Möllendorf 
(Gottesdienst)
10:30 Uhr | Häsewig 
(Gottesdienst)
 DI | 26.04. | 
14:30 Uhr | Kinderkirche im 
Kindergarten Goldbeck
 DO | 28.04. | 
17:00-18:30 Uhr | 
Konfirmanden unterricht im 
Pfarrhaus Klein Schwechten

 Friedhof Goldbeck:
Während der Erkrankung von 
Frau Ines Madaj übernimmt 
Frau Regina Zirke ab 1. April alle 
Belange des Friedhofes Gold-
beck, Telefon: 039388-28789, 
Handy: 0160-98012516

PFARRBEREICH ARNEBURG

 SO | 03.04. | 
10:30 Uhr | Gottesdienst | Klein 
Schwechten
 SO | 10.04. | 
09:00 Uhr | Gottesdienst | 
Jarchau
10:15 Uhr | Gottesdienst | 
Arneburg
14:00 Uhr | Gottesdienst | 
Rindtorf
 MO | 11.04. | 19:00 Uhr | 
Ökumenische Bibelwoche | 
Arneburg
 DI | 12.04. | 19:00 Uhr | 
Ökumenische Bibelwoche | 
Groß Schwechten

 MI | 13.04. | 19:00 Uhr | 
Ökumenische Bibelwoche | 
Arneburg
 DO | 14.04. | 19:00 Uhr | 
Ökumenische Bibelwoche | 
Groß Schwechten
 SO | 17.04. | 
09:00 Uhr | Gottesdienst |
Baumgarten
10:30 Uhr | Gottesdienst | 
Groß Schwechten
14:00 Uhr | Gottesdienst |
Hassel
 FR | 22.04. | 17:00 Uhr | 
Wochenschlussandacht | Sanne
 SO | 24.04.
09:00 Uhr | Gottesdienst |
Lindtorf
10:15 Uhr | Gottesdienst |
Arneburg
14:00 Uhr | Gottesdienst |
Baben
 MI | 27.04. | 17:00 Uhr |Abend-
andacht | Beelitz
 DO | 28.04. | 17:30 Uhr | 
Abendlieder singen und Segen | 
Arneburg

 MI | 06.04.+17.04. | 15.00 Uhr | 
Krabbelgruppe für alle Mütter 
& Väter, Großeltern mit Klein-
kindern im Pfarrhaus Arneburg

 DO | 07.04.+21.04. | Kinderkir-
che mit Bibelzelt im Pfarrhaus 
Arneburg
1. - 4. Klasse 14:30 – 15:45 Uhr 
4. - 6. Klasse 16:30 Uhr

 FR | 15.04. | 16:00-18:00 Uhr | 
Konfi-zeit im Pfarrhaus Arne-
burg 

 DI | 05.04. | 14.30 Uhr | Ge-
meindenachmittag: Groß 
Schwechten im kirchlichen 
Gemeinderaum

 DI | 12.04. | 14.00 Uhr | Ge-
meindenachmittag: Arneburg 
im Pfarrhaus

 DI | 19.04. | 15.00 Uhr | Ge-
meindenachmittag: Sanne im 
kommunalen Gemeinderaum

 DO | 14.04. | 16.00 Uhr | 
Gemeindenachmittag: Baben
bei Voigtländer

 MI | 13.04. | 14.30 Uhr | 
Gemeindenachmittag: Dalchau
bei Fehses

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Tour Arneburg 13.04
Arneburg Seniorenheim  10.00 – 10.45 Uhr
 Schule   10.50 – 13.15 Uhr  
 Bahnhofstraße  15.15 – 16.25 Uhr
Hohenb.-Krusem. Kindergarten  13.30 – 13.55 Uhr
Hindenburg Breite Straße  14.05 -  14.30 Uhr
Schwarzholz Dorfmitte  14.40 – 14.55 Uhr
Eichstedt Gaststätte  16.45 – 17.15 Uhr
Baben Dorfmitte  17.30 – 17.50 Uhr

Tour Hassel  08.04. 
Hassel  Dorfgemeinschaftshaus  16.50 – 17.20 Uhr
Wischer Bushaltestelle   17.30 – 17.50 Uhr

Tour Iden  21.04.
Iden Schule   11.00 – 12.00 Uhr
Rohrbeck Dorfmitte  12.15 – 13.00 Uhr 
Busch Dorfmitte  15.20 – 15.35 Uhr
Behrendorf Neubau  15.45 – 16.15 Uhr
Giesenslage Dorfmitte  16.25 – 16.45 Uhr
Sandauerholz Dorfmitte  17.00 - 17.15 Uhr
Büttnershof Dorfmitte  17.25 – 17.50 Uhr 

Tour Goldbeck 06.04./27.04.
Klein Schwechten Kindergarten  10.00 – 10:20 Uhr
Goldbeck Grundschule  10.30 – 11.30 Uhr
 Sekundarschule  11.35 – 13.15 Uhr

Tour Rochau 19.04.
Rochau Schule   11.30 – 12.30 Uhr 

Tour Sanne  20.04.
Sanne Gemeindeverwaltung 17.10 – 17.30 Uhr 

Tour Werben 05.04./26.04.
Werben Marktplatz  16.25 – 17.25 Uhr

Termine der Fahrbücherei im April

Integration von Flüchtlingen – 
verantwortungsvolle Aufgabe
Wenn Sie die Flüchtlingsarbeit 
in unserer Verbandsgemeinde 
mit einer Geldspende unter-
stützen möchten, können Sie 
den gewünschten Betrag unter 
Angabe des Verwendungs-
zwecks „Flüchtlingshilfe“, Ihrem 
Namen und Ihrer Anschrift auf 
das Konto der Verbandsgemein-
de Arneburg-Goldbeck überwei-
sen:
Sparkasse Stendal
IBAN:    
DE44810505553032000164
BIC: NOLADE21SDL

Nach Eingang der Spende kann 
von uns eine Spendenquittung 
ausgestellt werde, die steuerlich 
absetzbar ist. Hierfür ist es 
notwendig, dass Sie Ihren 
Namen und Ihre Anschrift 
angeben.

Jeder gespendete Euro hilft 
dabei, die Flüchtlingsarbeit in 
der Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck zu erleichtern 
und die neuen Mitbürger besser 
in ihr neues Umfeld zu integrie-
ren.

Was für ein  
leckeres Frühstück !

Am 1. März kamen zwei 
Mitarbeiterinnen des Edeka-
marktes zu uns in die Kita, um 
uns bei unseren Projekt „Unser 
Körper ist uns wichtig“ zu 
unterstützen. In gemütlicher 
Runde unterhielten wir uns 
über verschiedene Lebensmittel 
und erkundeten die vielen 
leckeren Sachen, welche sie für 

uns mitgebracht hatten.
Vom Vollkornbrot, unterschied-
lichen Obst- und Gemüsehäpp-
chen bis zum Quark. Es war für 
jeden etwas dabei. Wir bereite-
ten unsere eigenen Spieße zu, 
welche wir anschließend 
vernaschten. Wir konnten viel 
lernen und hatten viel Spaß !

Team Regenbogenland
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Zum 20. Mal – Frauentagsfeier  
der Ortsgruppe der Volkssolidarität Goldbeck

Zum 20. Mal feierte die Orts-
gruppe der Volkssolidarität 
Goldbeck den Internationalen 
Frauentag. Zum 20. Mal fand 
das Fest im Möllendorfer 
Gemeindesaal statt. Zum 20. 
Mal empfingen uns hübsch und 
einfallsreich dekorierte Tische, 
ein gut beheizter Raum, ein DJ 
mit passender Musik und die 
fleißigen Helfer im Hinter-
grund. Auch zum 20. Mal hatten 
sich Hannelotte Belseck, Hanne 
Brückner, Edith Aßmuß und 
Erika Brauer wieder tolle 
Überraschungseinlagen ausge-
dacht.
Wie immer begann die Veran-
staltung mit einer kurzen 
Begrüßung durch unsere 
Ortsvorsitzende der Volkssolida-
rität Goldbeck, Frau Hannelotte 
Belseck.
Fleißige Kassierer wurden 
ausgezeichnet und wir dankten 
ihnen mit anhaltendem 
Applaus. 
Mit einem Glas Wein wurde auf 
den Frauentag, auf das gute 
Gelingen der Feier und auf die 
fleißigen Helfer Heidi Himmler, 
Ilona Jansen und Hubert Rieck 
unter Leitung unserer Ortsvor-

sitzenden angestoßen. Leckeren 
Kuchen und den Kaffee ließen 
wir uns schmecken. Unser seit 
12 Jahren (nicht zum 20. Mal!) 
bewährter und beliebter DJ 
Steffen Hehlke aus Meseberg 
gratulierte uns zum Frauentag 
und fand wie immer die 
richtigen Töne als Hintergrund-

musik, später zum Tanzen bzw. 
zum Mitsingen und zum 
Schunkeln. Alle hatten gute 
Laune mitgebracht und öfter 
hörte man fröhliches Gelächter 
an den einzelnen Tischen. Doch 
vereint und viel lauter konnten 

wir zu den Vorführungen 
unserer schon genannten vier 
Frauen lachen. Zuerst kamen sie 
ganz in Pink mit entsprechen-
der Perücke als Cindy aus 
Marzahn, vier Mal Cindy im 
pinken Overall, das heizte die 
Gemüter an. An den Stellen, wo 
unsere Darsteller mit Cindys 
Rundungen nicht mithalten 
konnten, waren sie einfach 
ausgestopft. „Ick steh uff Pink 
und och uff Weiß“ tönte die 
Musik. Und zu dem Text „ 
Wackle ick mit meinem Po – 
schreien alle Leute WOW“ 
schwoll die Heiterkeit im 
Publikum noch an, denn mit 
dem Po wackeln konnten 
unsere gestandenen Damen 
natürlich auch. Tosender Beifall 
begleitete die Cindy-Gruppe 
hinaus. Jetzt war bei uns 
Bewegung gefragt. Zu mitrei-
ßender Musik schwangen wir 
freudig das Tanzbein. 
Doch bald schon öffnete sich die 
hintere Saaltür und - kaum zu 
glauben – unserer vier munte-
ren und vergnügten „Schauspie-
ler“ waren im Nu um 20 und 
mehr Jahre gealtert. Mit Stock 
und dicken Strümpfen und 
Schuhen bzw. Latschen, mit 
Schürze oder Morgenrock und 
vor allem tief nach vorn
gebeugt und mit unsicherem 
Gang wirkten sie alt und krank. 
Doch „wehe wenn sie losgelas-
sen“.
Zu der entsprechenden Musik 
mit Florian Silbereisen und 
Klubbb 3 – „Lasst uns Freunde 
bleiben, bis wir 100 sind“ 
schwangen sie auch mal die 
Stöcker und tanzten flott um 
sich herum. Eine wirklich tolle 
Umsetzung dieses Textes mit 

viel Mut zur Selbstironie. Bravo!  
Auch hier gab es viel Applaus.
Weiter ging es mit Schunkellie-
dern und Tanz. Viel zu erzählen 
hatten sich die Frauen an den 
Tischen auch, so dass der 
Geräuschpegel so hoch war, 
dass wir das schüchterne 
„Röschen“, das uns im stadtfei-
nen Outfit mit Täschchen und 
Hütchen besuchte, erst gar 
nicht bemerkten. Doch ge-
spannte Aufmerksamkeit setzte 
sich durch und Röschen erzähl-
te uns von ihrem Missgeschick, 
für ihren Po nicht das geeignete 
„heiße Höschen“ gefunden zu 
haben.
Sie zauberten uns nacheinander 
aus dem Täschchen diverse 
Damenunterhöschen, versah sie 
mit einleuchtenden Kommen-
taren  wie „zu dünn“, „zu klein“ 
oder bei einem flotten Tanga 
„das reicht ja nicht mal als 
Zahnseide“  und kam zu dem 
Schluss, dass sie sich ihr 
Wunschhöschen wohl selber 
nähen müsste. „Wollt ihr es 
sehen?“ fragte sie die Zuschau-
er. Laute Zustimmung. Mit Hilfe 
des DJ´s zog sie ihren Rock aus 
und stand nun da im weiß-bun-
ten bis zu den Knien reichenden 
Liebestöter, warm und kusche-
lig – heiße Höschen eben. Liebe 
Doris Schröder aus Klein 
Schwechten, was für eine 
Darbietung!
Mit Tanz, Gesprächen und zum 
Schluss dem traditionellen 
Abendessen – Kartoffelsalat mit 
Würstchen zum 20. Mal – klang 
die schöne Frauentagsfeier aus.
Vielen Dank allen  Akteuren 
und Helfern für den wunder-
schönen Nachmittag. 

Elvia Walter

Fotos: Detlef Frey
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Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Bertkow
Die Jagdgenossenschaft Bert-
kow hat auf der Mitgliederver-
sammlung am 4.März beschlos-
sen, dass der diesjährige 

Reinertrag für gemeinnützige 
Zwecke gespendet wird.

André Witwar 
Jagdvorsteher

Fasching  
in der Grundschule Iden
Am letzten Tag vor den Winter-
ferien fand traditionell die 
Faschingsfeier für die Mädchen 
und Jungen der Grundschule 
Iden statt. 
Am Anfang stand diesmal eine 
Märchenaufführung der Kinder 
der Theater-Arbeitsgemein-
schaft. Das bunt verkleidete 
Publikum sah, wie die Bremer 
Stadtmusikanten gemeinsam 
mit dem Rotkäppchen und 
ihren Freundinnen den Weg 
nach Bremen suchten.
Anschließend ging es in den 
Räumen hoch her. 

Die Bar mit Saft, Pfannkuchen 
und Muffins war geöffnet, es 
konnte gebastelt, gespielt, 
geschminkt und getanzt 
werden. Für die Faschingsstaf-
feln ging es dann in die Turn-
halle.  
Nicht fehlen durften an diesem 
Tag natürlich die Zeugnisse, 
bevor es dann in die Winterferi-
en ging.
Vielen Dank an die Muttis Frau 
Witych und Frau Rohde, für die 
leckeren Muffins und die tollen 
Schminkideen.

Grundschule Iden

Frau Rohde schminkt Eric Jäkel

Malwina Prigge als Rotkäppchen

Berichtigung:
Obiger Artikel der Grundschule Iden wurde bereits im März-Amtsblatt 
veröffentlicht. Dabei hatte sich jedoch ein falsches Bild eingeschlichen. 
Daher wird der Artikel erneut veröffentlich und diesmal mit den 
richtigen Bildern. Wir bitten, das Versehen zu entschuldigen. 

Kunstwerke aus Holz  
im „Goldenen Anker“
Die KLEIN-ST-E GALERIE 
ARNEBURG eröffnete am 
Mittwoch, dem 9. März im 
Goldenen Anker ihre 221. 
Kunstausstellung. Der (dank des 
8. März weibliche) Gast des 
Abends war Frau Silke Kremplin 
(1965) aus Schwerin. 

Kunsthandwerk ist zu sehen 
und zu genießen: 
Silke Krempien ist Holzbildhau-
er-Meisterin, denkmalpflege-
risch engagiert und seit ca. 25 
Jahren zunehmend dem freien 
Gestalten von und mit Holz 
verfallen, was das Einbinden 
anderer Materialien und 
grafischen Arbeiten nicht 
ausschließt. 
Dass man dem Holz, seinen 
Linien und Strukturen mit 
Hand und Werkzeug folgt, ist 
nicht eben ungewöhnlich und 
selbstverständlich liefert auch 
die Natur Themen, Motive, 
Gestaltungselemente aller Art, 
zwei- und dreidimensional. 
Aufregend aber ist, dass auch 
Landschaften widergespiegelt 
wird (die des heimischen 

Mecklenburg-Vorpommerns 
wie die des geliebten Südameri-
kas) und dass mit Beizen (nicht 
mit Farben) dem Holz lebensna-
he, mit dem Lichteinfall wech-
selnde und reizvolle kompo-
nierte Farbigkeit verliehen 
werden, „Schmeckerchen“ für 
Auge und Seele.
Nahezu unübersehbar ist die 
Liste der Projekte, Aktivitäten 
und Ausstellungen mit ihrer 
vielfach preisgekrönten Arbeit, 
wobei die GEDOK e.V., die 1926 
gegründete „Gemeinschaft 
Deutscher und Österreichischer 
Künstlerinnenvereine aller 
Kunstgattungen“ (seit 2007 mit 
der rührigen  Regionalgruppe 
M-V) eine wichtige Schlüsselrol-
le übernommen hat. 

Die Ausstellung ist noch bis 
zum 3. Mai im Hotelrestaurant 
des Goldenen Ankers zu sehen. 
Täglich von 11.30 Uhr bis 21 
Uhr, außer montags.

Arne Könnecke
Vorsitzender 
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Eine gruselige Lesenacht in der Schule, 
drei Mutproben und Kater Willi
Am Freitag, dem 18. März 
hatten wir unsere erste Lese-
nacht.  Um 17.00 Uhr trafen wir 
uns in der Schule.  Dann 
machten wir alle unsere Betten. 

Danach gingen die Mädchen in 
den Hort und bereiteten das 
Abendbrot vor. Nach dem 
Abräumen kam auch schon 
Frau Kokot, die Schriftstellerin. 
Sie las uns ihre Geschichte vom 
sonnengelben Drachen David 
und seinen  Wünschen und 
einige Gedichte vor. Dann sind 
wir mit unserem Lehrer Herrn 
Marquardt, Frau Lüders und 
Frau Jesse auf eine Nachtwan-
derung rund um Iden gegangen. 
Es gab drei Mutproben. Ein paar 
Kinder hatten sogar wirklich 
Angst. Nach der Nachtwande-
rung sind wir wieder zur Schule 
gegangen.
Die Mädchen sind zu den Jungs 
gegangen und lasen eine 
Geschichte aus ihren Lieblings-

büchern vor. Wir sollten uns 
dann  waschen und umziehen. 
Zum Schluss kamen die Jungen 
zu den Mädchen und lasen aus 
ihren Büchern etwas vor. Wir 

sagten noch gute Nacht und 
dann gingen wir alle ins 
Bett. Einige Kinder haben bis 
um 0.00 Uhr erzählt. Am 
nächsten Morgen kam Herr 
Marquardts Kater Willi zur 
Schule und hat uns geweckt. Lea 
und Felix holten die Brötchen 
vom Bäcker. Dann machten wir 
alle Frühstück. Danach räumten 
wir ab und dann wurden wir 
alle um 9.00 Uhr abgeholt.
Vielen Dank an Frau Kokot und 
Coras Mutti Frau Lüders und 
Gustavs Oma Frau Jesse für ihre 
tolle Hilfe. Gern möchten wir in 
der vierten Klasse wieder eine 
Lesenacht haben.
 

Klasse 3
Grundschule Iden

Einladung in die Kunst- und  
Kulturscheune Arneburg

Die Kunst- und Kulturscheune lädt alle Interessierten zur 
Eröffnung der Ausstellung

von Brigitte Lobenstein

am Donnerstag, den 14. April um 15 Uhr recht herzlich ein.

Es werden Acrylbilder auf Leinwand und Holz gezeigt

Einladung  
der Jagdgenossenschaft Hindenburg
Am Freitag, den 15. April um 19.00 Uhr findet in Hindenburg Schulstra-
ße 6 (ehemals Schule) unsere nächste Versammlung der Jagdgenossen im 
Versammlungsraum der Feuerwehr statt
Hierzu sind alle Grundeigentümer der Gemarkung Hindenburg und Geth-
lingen recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung und Beschlussfähigkeit
3.  Verlesen und Bestätigung der Tagesordnung
4.  Bericht des Vorstandes Jagdjahr 2014/2015 und 2015/2016
5.  Bericht der Kassenführerin
6.  Bericht der Kassenprüfung
7.  Neuverpachtung der Jagdgebiete
8.  Berichte der Jäger
9.  Beschluss über Verwendung des Reinertrages
10.  Verschiedenes

gez. Jagdvorstand

Einladung der  
Jagdgenossenschaft Klein Schwechten
Am Freitag, den 15. April um 19:00 Uhr findet im Feuerwehrgerätehaus 
unsere alljährliche Jagdversammlung in Klein Schwechten statt.
Hierzu sind alle Eigentümer von Grundflächen der Gemarkung Klein 
Schwechten recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Vorstandes
2.  Bericht des Jagdpächters über das Jagdjahr
3.  Kassenprüfung
4. Verschiedenes
5.  Auszahlung der Jagdpacht

Im Anschluss daran wird ein Jagdessen gereicht.
gez. Jagdvorstand
Klein Schwechten

Voranzeige Lindenfest 2016  
in Rochau

Unser diesjähriges Lindenfest findet vom 3. bis 5.Juni  
auf dem Sportplatz in Rochau statt!

Der Ablaufplan wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 SV Rochau e.V.
– Der Vorstand –
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DFB Mobil zu Gast in Iden –  
Teamfähigkeit und Genauigkeit gefragt

Die Mädchen und Jungen der 
Grundschule Iden hatten am 
Dienstag, dem 8.März das DFB 
Mobil zu Gast.
Der Trainer und Sportwissen-
schaftler Enrico Gilardoni und 
Jule Rath, sie studiert Lehramt 
Sport und Technik, begrüßten 
die Kinder in der Turnhalle. 
Schnell wurde deutlich, dass 
Fußball mehr bedeutet als 
„2 Tore und los“. In gut zwei 
Stunden ging es in Koordinati-

onsübungen um Teamfähigkeit 
und Genauigkeit, statt Schnel-
ligkeit. Zum Abschluss wurde 
noch ein kleines Turnier 
gespielt.
Die Kinder waren mit Begeiste-
rung dabei und sicher können 
sie die eine oder andere Übung 
noch einmal in ihren Sportstun-
den und in ihren Sportgruppen 
ausprobieren.
 

Grundschule Iden



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN in der Region Arneburg-Goldbeck-Werben (Elbe)| 12 | 29. März 2016

— Amtliche Bekanntmachungen —— Amtliche Bekanntmachungen —

Der Verbandsgemeinderat  Arneburg-Goldbeck hat auf seiner öffentlichen 
Sitzung am 22.02.2016 beschlossen, den Entwurf des sachlichen Teilflä-
chennutzungsplanes Wind einschließlich der Begründung und des Umwelt-
berichtes öffentlich auszulegen sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Behörden durchzuführen. 

Die Planungsunterlagen liegen in der Zeit vom 08.04.2016 bis zum 
09.05.2016 öffentlich in der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck in 39596 
Goldbeck, An der Zuckerfabrik 1 (Sekretariat)  sowie im Rathaus Arneburg, 
Breite Straße 15 in 39596 Arneburg (Bauamt) während der Dienststunden

Montag:        von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag:       von 7:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch:     von 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag:   von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag:          von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht aus. 

Öffentliche Bekanntmachung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
Sachlicher Teil – Flächennutzungsplan Wind für die Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
hier: Öffentliche Auslegung des Entwurfs des sachlichen Teilflächennutzungsplanes Wind

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken und Anre-
gungen zu den Planungsunterlagen schriftlich oder während der Dienststun-
den zur Niederschrift vorgebracht werden.

Eike Trumpf
Verbandsgemeindebürgermeister

Der Entwurf des FNP Arneburg mit Begründung und Umweltbericht können 
im Internet auf der Seite der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck unter 
www.Arneburg-Goldbeck.de eingesehen werden.

1.  Haushaltssatzung der Stadt Arneburg für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit gültigen Fassung  hat  der Stadtrat der 
Stadt Arneburg die folgende, vom Stadtrat in der Sitzung am 26.01.2016 
beschlossene Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird

1.  im Ergebnisplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Erträge auf 3.758.700 Euro
b)  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3.758.700 Euro

2.  im Finanzplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.746.700 Euro
b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.708.700 Euro
c)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf 1.138.700 Euro
d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf 1.381.700 Euro
e)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf    117.900 Euro
f)   Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf    159.100 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0 Euro 
festgesetzt.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten, (Verpflichtungsermächti-
gung) wird nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 
100.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt festge-
setzt:

1.  Grundsteuer
 für die Ortsteile Arneburg, Dalchau

1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
 (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v. H.

 für den Ortsteil Beelitz
1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
 (Grundsteuer A) auf 250 v. H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf    320 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 350 v. H.

§ 6
1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 

für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird 
auf 10.000,00 Euro festgesetzt.

2.  Die Wertgrenzen, ab denen eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, wer-
den bei:
a)  der Entstehung eines Fehlbetrages auf 60.000,00 € und
b)  bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 60.000,00 € 
 festgesetzt.
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3.  Rückstellungen sind nach § 35 KomHVO LSA im Einzelfall ab 2.000 Euro 
zu bilden.

Arneburg, den 25.01.2016

.........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)                           (Siegel)

2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt 
nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Einsichtnahme vom 01.04.2016 bis 13.04.2016 im Ver-
waltungsgebäude Goldbeck öffentlich aus.

Die nach § 107 Abs. 4 und § 108 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt erforderlichen Genehmigungen sind durch den 
Landkreis Stendal am 01.03.2016 unter dem Aktenzeichen 30.01.00-2.1.-010 
HH 2016 erteilt worden.

Arneburg, den 25.01.2016

...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) (Siegel)

1.  Haushaltssatzung der Gemeinde Eichstedt (Altmark) für das 
Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit gültigen Fassung  hat  der Gemeinderat 
die folgende, vom Gemeinderat in der Sitzung am 16.02.2016 beschlossene 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird

1.  im Ergebnisplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Erträge auf 909.700 Euro
b)  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 908.600 Euro

2.  im Finanzplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 909.700 Euro
b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 880.600 Euro
c)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf 241.500 Euro
d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf 493.000 Euro
e)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf            0 Euro
f)   Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf   14.000 Euro

festgesetzt.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0 Euro 
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten, (Verpflichtungsermächti-
gung) wird auf 0 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 
50.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt festge-
setzt:

1.  Grundsteuer
1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
 (Grundsteuer A) auf 250 v. H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v. H.

2.  Gewerbesteuer auf 350 v. H.

§ 6
1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 

für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird 
auf 10.000,00 Euro festgesetzt.

2.  Die Wertgrenzen, ab denen eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, wer-
den bei:
a)  der Entstehung eines Fehlbetrages auf 20.000,00 € und
b)  bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 20.000,00 € 
 festgesetzt.
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— Amtliche Bekanntmachungen —

3.  Rückstellungen sind nach §35 KomHVO LSA im Einzelfall ab 2.000 Euro 
zu bilden.

Eichstedt, den 16.02.2016

...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) (Siegel)

2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt 
nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Einsichtnahme vom 01.04.2016 bis 13.04.2016 im Ver-
waltungsgebäude Goldbeck öffentlich aus.

Die nach § 107 Abs. 4 und § 108 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt erforderlichen Genehmigungen sind durch den 
Landkreis Stendal am 08.03.2016 unter dem Aktenzeichen 30.01.00-2.1.-134-
HH 2016 erteilt worden.

Eichstedt, den 16.02.2016

........................................................................................... 
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) (Siegel)

1.  Haushaltssatzung der Gemeinde Goldbeck für das Haushaltsjahr 
2016

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfasungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt in der zurzeit gültigen Fassung  hat  der Gemeinderat die fol-
gende, vom Gemeinderat in der Sitzung am 08.02.2016 beschlossene Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Erträge auf 1.444.800 Euro
b)  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.444.300 Euro

2.  im Finanzplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.444.800 Euro
b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.354.300 Euro
c)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf      76.300 Euro
d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf    207.700 Euro
e)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf               0 Euro
f)   Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf    158.000 Euro

festgesetzt.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0 Euro 
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten, (Verpflichtungsermächti-
gung) wird nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 
200.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt festge-
setzt. 

1.  Grundsteuer
1.1  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
 (Grundsteuer A) auf 340 v. H.
1.2  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 420 v. H.

2.  Gewerbesteuer auf 350 v. H.

§ 6
1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 

für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird 
auf 10.000,00 Euro festgesetzt.

2.  Die Wertgrenzen, ab denen eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, wer-
den bei:
a)  der Entstehung eines Fehlbetrages auf 30.000,00 € und
b)  bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 30.000,00 € 
 festgesetzt.
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— Amtliche Bekanntmachungen —

3.  Rückstellungen sind nach §35 KomHVO LSA im Einzelfall ab 2.000 Euro 
zu bilden.

Goldbeck, den 08.02.2016

         Dobberkau 
...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) (Siegel)

2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt 
nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Einsichtnahme vom 01.04.2016 bis 13.04.2016 im Ver-
waltungsgebäude Goldbeck öffentlich aus.

Die nach § 107 Abs. 4 und § 108 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt erforderlichen Genehmigungen sind durch den 
Landkreis Stendal am 03.03.2016 unter dem Aktenzeichen 30.01.00-2.1.-180 
HH 2016 erteilt.

Goldbeck, den 08.02.2016

       Dobberkau 
...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) (Siegel)

Gartengrundstück in Arneburg zu verpachten

Ort: Friedhofskabel
Größe: ca. 1.000 m² – 0,10 €/m²
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter folgender Telefonnummer: 039388/97141
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, Frau Lindau, An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Entsprechend dem Vorstandsbeschluss Nr. 1/2016 vom 23.02.2016 zur Orga-
nisation der Grabenschau der Gewässer 2. Ordnung für die Arbeiten aus dem 
Kalenderjahr 2015 im Zeitraum vom 29.02.2016 bis 22.04.2016 laden wir 
Sie zur Schau der Gewässer 2. Ordnung ein. 
Für die betreffenden Schaubereiche wurden folgende Termine festgelegt:
Schaubereich 3  am 19.04.2016 um 8.00 Uhr
Beginn:  Treffpunkt in Werben
 39615 Hansestadt Werben, 
 Marktplatz 1, Rathaus
Ende und Auswertung:  in der Verbandsgemeinde Goldbeck
 39596 Goldbeck, An der Zuckerfabrik 1
Fahrroute: Werben, Behrendorf, Giesenslage, Busch, 
 Sandauerholz, Altenzaun, Arneburg, Beelitz, 
 Lindtorf, Bertkow, Hohenberg-Krusemark, 
 Hindenburg, Schwarzholz

Schaubereich 4  am 22.04.2016 um 8.00 Uhr
Beginn: Treffpunkt im Verwaltungsgebäude 
 der Hansestadt Osterburg
 39606 Hansestadt Osterburg, 
 Ernst-Thälmann-Straße

Amtliche Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Seege/Aland“

Ende und Auswertung:  im Verwaltungsgebäude 
 der Hansestadt Osterburg
 39606 Hansestadt Osterburg, 
 Ernst-Thälmann-Straße
Fahrroute: Hansestadt Osterburg, Dobbrun, Meseberg, 
 Calberwisch, Uchtenhagen, Walsleben, 
 Rohrbeck, lden, Königsmark (Rengarslage,
 Wolterslage, Wasmerslage)
Sollten Mitglieder unseres Verbandes, Ämter sowie lnteressenverbände und 
einzelne Bürger Anfragen bzw. Hinweise zum Sachgebiet der Gewässer 2. 
Ordnung haben, bitten wir um entsprechende Teilnahme.

Mit freundlichem Gruß
gez. Joachim Hallmann   gez. Klaus-Peter Meißner
Verbandsvorsteher   Geschäftsführer

Unterhaltungsverband „Seege/Aland“
Bahnstraße 15

39615 Hansestadt Seehausen

Der UHV kann nur bedingt Teilnehmer in eigenen Fahrzeugen transportieren. 
Wir bitten dieses bei der Teilnahme zu berücksichtigen und auf wetterfeste 
Bekleidung und Schuhwerk zu achten.

Seehausen, den 25.02.2016
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